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Am 24.03.2018 fanden in 
Meißen die Kreismeister-
schaften statt. Wir nahmen 
mit 19 Kinder in den Alters-
gruppen von 6 bis 18 Jahre 
daran teil. In der Altersgrup-
pe 6/7 Jahre turnten Jose-
phine Domscheind und Ma-
rie Götze. Josephine kam auf 
den 6. Platz und Marie auf 
den 7. Platz. In der Alters-
klasse 8/9 Jahre turnte Alesia 
Heinrich und kam auf den 1. 
Platz. Damit hatte sie sich 
für die Bezirksmeisterschaft 
qualifiziert. In der Alter-
gruppe 10/11 Jahre turnten 
Sharleen Giebler,  Clara So-
phie Dehmler, Hanna Kube, 
Emi-Sue Schweinberger, 
Laura Neumann und Anna 
Götze. Hier hatte sich Emi-
Sue Schwenberger mit den 
2. Platz für die Bezirksmeis-
terschaft qualifiziert. Helen 
Platz starete in der Kürklas-
se LK4 der Altersgruppe bis 
11 Jahre. Hier kam Helen auf 
den 1. Platz und qualifizierte 
sich für die Bezirksmeister-
schaft. Ella-Marie Krause 
und Lea Hausmann turnten 
in der Leistungsklasse 4 der 
Altersgruppe 12/13. Hier kam 
Ella-Marie auf den 1. Platz 
und Lea auf den 2. Platz. 
Damit hatten sich beide 
Mädchen für die Teilnahme 

an der Bezirksmeisterschaft 
qualifiziert. In der Leistungs-
klasse 4 der Altergruppe 
14/15 starteten Shenna Nit-
sche, Sophie Neumann und 
Sophie Kummer. In dieser 
Gruppe kam Shenna Nitsche 
auf den 3. Platz und Sophie 
Neumann auf den 1. Platz. 
Sophie hatte sich für die 
Bezirksmeisterschaft quali-
fiziert. Melissa Brucksch und 
Raphaela Gramsch turnten 
in der Leistungsklasse 3 der 
Altersgruppe 16/17 Jah-
re. Melissa kam auf den 1. 
Platz und Raphaela auf den 
2. Platz. Damit waren sie 
für die Bezirksmeisterschaft 
qualifiziert. Chiara Kostreze-
wa turnte in der Leistungs-
klasse 2 der Altersgruppe 
16/17 und kam auf den 1. 
Platz. Damit hatte sie sich 

ebenfalls für die Bezirks-
meisterschaft qualifiziert. In 
der Altersgruppe 18 Jahre 
turnten Annabell Zander und 
Elly Menzel in der Leistungs-
klasse 4. Annabell kam auf 
den 2. Platz und Elly auf den 
3. Platz. Annabell hatte da-
mit auch die Qualifikation zur 
Bezirksmeisterschaft. Von 
13 qualifizierten Turnerinnen 
starteten 11 bei der Bezirks-
meisterschaft am 21.04.2018 
in Pirna. Die Teilnehmerinnen 
der Bezirksmeisterschaft im 
Kürbereich qualifizieren sich 
mit den Plätzen 1 bis 6 für 
die Sachsenmeisterschaft. 
Diese war eine Woche nach 
der Bezirksmeisterschaft am 
28.04.2018 in Chemnitz. Es 
konnten 4 Turnerinnen unse-
ren Verein dort vertreten. Es 
waren Helen Platz, Ella-Marie 
Krause, Raphaela Gramsch 
und Chiara Kostrezewa. Alle 
Turnerinnen erkämpften sich 
bei diesen großen Wettkampf 
einen guten Platz. An eine 
Sachsenmeisterschaft teilzu-
nehmen ist allein schon Aus-
druck von Fleiß und Leistung. 
Wir gratulieren ganz herzlich 
und wünschen weiterhin viel 
Freude beim Turnen.
 
 Adelheid Zscheile
 Abteilungsleiterin

SV CHEMIE NÜNCHRITZ e.V. – ABTEILUNG TURNEN UND GYMNASTIK

Teilnahme an Kreis-, Bezirks- und 
Sachsenmeisterschaften 2018
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Die Gemeindeverwaltung und Ihr Bürgermeister gratulieren ganz herzlich den

Altersjubilaren 
Beschluss Nr. T 11/18: 
Der Technische Ausschuss der Gemeinde Nünchritz beschließt:
1. Der Bewilligung von außerplanmäßigen Ausgaben für die grundlegende Unterhaltung der 
 Straßenentwässerungsanlagen einschließlich Straßeneinläufe eines Teilabschnitts der S88
 in Diesbar-Seußlitz in Höhe von 145.827 Euro wird zugestimmt. Die Deckung erfolgt in Höhe 
 von 145.827 Euro aus der Kostenbeteiligung durch das LASuV.
2. Die Ortsdurchfahrtvereinbarung Nr. 6/2/V/18 mit dem LASuV für die S88 Fahrbahnerneuerung
 in Diesbar-Seußlitz wird in der als Anlage 2 vorliegenden Form beschlossen.
3. Der Bürgermeister wird ermächtigt, die Ortsdurchfahrtvereinbarung Nr. 6/2/V/18 zu unter-
 zeichnen.
Beschluss Nr. T 12/18
Der Technische Ausschuss der Gemeinde Nünchritz beschließt die Stellungnahme der Gemein-
de zum Bauantrag nach § 68 SächsBO für die ungenehmigte Baumaßnahme – Teilneubau eines 
bestehenden Gebäudes.
Beschluss Nr. T 13/18
Der Technische Ausschuss der Gemeinde Nünchritz beschließt die Stellungnahme der Gemein-
de zum Bauantrag nach § 68 SächsBO für die Umnutzung einer Garage zu Wohnzwecken.

Beschlüsse des Technischen Ausschusses des 
Gemeinderates Nünchritz vom 23.04.2018 

Nünchritz
Frau Christine Kranke  am 10.05. zum 70. Geburtstag
Frau Christa Dietz  am 14.05. zum 75. Geburtstag
Frau Gisela Grünberg  am 18.05. zum 75. Geburtstag
Frau Elisabeth Schubert am 18.05. zum 85. Geburtstag
Frau Barbara Starke  am 23.05. zum 70. Geburtstag
  

Roda
Frau Ursula Kretzschmar  am 22.05. zum 75. Geburtstag

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Notruf   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112
Krankentransport    . . . . . . . . . . . . . . . .0351 / 19222
Brandmeldeanlagen   . . . . . . . . . . . . . . . .0351 / 19296
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst  . . . . . . . . . .116 117
Allgemeine Einwahl  . . . . . . . . . . . . . . . 0351/ 501210

Kassenärztliche 
Bereitschaftsdienste

10.05./ 11.05.2018
09.00 Uhr – 11.00 Uhr
Dr. med. Jörg Haase & 
Dr. med. Ines Haase
Rudolf-Breitscheid-Str. 33
01587 Riesa
Tel.: 03525/ 73 18 05
12.05./ 13.05.2018
09.00 Uhr – 11.00 Uhr
Dipl.-Stom. Jörg Dietrich
Hauptstraße 57
01609 Gröditz
Tel.: 035263/ 6 18 12
19.05./ 20.05.2018
09.00 Uhr – 11.00 Uhr
Dipl.-Stom. Ines Schemmel
Nauwalder Straße 20
01609 Gröditz

Tel.: 035263/ 6 79 68
21.05./ 22.05.2018
09.00 Uhr – 11.00 Uhr
Dipl.-Stom. Andrea Klamm
Kurt-Schlosser-Straße 22
01591 Riesa
Tel.: 03525/ 89 23 00

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates Nünchritz 
am Montag, dem 14.05.2018 

um 19.00 Uhr in Nünchritz, Dorfplatz 1, Ratsaal
1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung
2.  Bestätigung der Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 16.04.2018
3.  Bürgerfragestunde
4.  Kurzpräsentation des Tourismusverbandes Elbland Dresden e. V. zur aktuellen Entwicklung
5. Annahme von Spenden
6. Zustimmung zur Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffen für die Amtsperiode 2019 – 2023
7.  Vergabe von Bauleistungen zur Sanierung Erd- und Obergeschoss Südostflügel des Mehr- 
 zweckgebäudes Nünchritz, Baulos: Schlosserarbeiten 
8.  Vergabe von Bauleistungen zur Sanierung Erd- und Obergeschoss Südostflügel des Mehr-
 zweckgebäudes Nünchritz, Baulos: Innentüren 
9.  Vergabe von Bauleistungen zur Sanierung Erd- und Obergeschoss im Südostflügel des 
 Mehrzweckgebäudes Nünchritz, Baulos: Bodenleger 
10.  Vergabe von Bauleistungen zur Sanierung Erd- und Obergeschoss im Südostflügel des
 Mehrzweckgebäudes Nünchritz, Baulos: Fliesenleger 
11. Vergabe von Bauleistungen zur Sanierung Erd- und Obergeschoss im Südostflügel des 
 Mehrzweckgebäudes Nünchritz, Baulos: Malerarbeiten 
12. Vergabe von Bauleistungen zur Erneuerung der Dachdeckung am Gebäudekomplex 
 Mehrzweckgebäude Nünchritz
13  Erwerb von 2 Fahrzeugen für den Bauhof/Hausmeisterbereich der Gemeinde Nünchritz 
14. Informationen des Bürgermeisters
		 •	Kenntnisnahme	Beteiligungsbericht	2016
15. Anfragen der Gemeinderäte
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Ortschaft Restabfall Bioabfall Papier Gelber Sack

Diesbar-Seußlitz 22.05. 11.05. 31.05. 14.05.
Neuseußlitz 22.05. 11.05. 31.05. 14.05.
Leckwitz 22.05. 11.05. 31.05. 14.05.
Merschwitz 22.05. 11.05. 31.05. 14.05.
Goltzscha 22.05. 11.05. 31.05. 14.05.
Naundörfchen 22.05. 11.05. 31.05. 14.05.
Weißig 22.05. 11.05. 31.05. 14.05.
Nünchritz 22.05. 11.05. 31.05. 14.05.
Grödel 22.05. 11.05. 31.05. 14.05.
Roda 22.05. 11.05. 31.05. 14.05.
Zschaiten 22.05. 11.05. 31.05. 14.05.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Remondis unter der Telefonnummer: 03525 / 529210

MÜLL NICHT VERGESSEN! 
Entsorgungstermine für alle Nünchritzer Ortsteile

Die Stiftung GRS ist für die 
Sammlung und Verwertung 
von Batterien und Akkus in 
Deutschland verantwortlich. 
Batterien konnten so be-
quem in aufgestellte Behälter 
im Handel entsorgt werden. 
Auch in öffentlichen Einrich-
tungen, sogenannte freiwilli-
gen Rücknahmestellen, war 
dies möglich. Die Stiftung 
GRS hat jetzt alle Rücknah-
mestellen und die damit 
in Verbindung stehenden 
Aufwendungen kontrolliert. 
Aufgrund der angefallenen 
finanziellen Mehrbelastun-
gen werden nun alle freiwil-
ligen Rücknahmeleistungen, 
die über den gesetzlichen 
Pflichtauftrag hinausgehen, 
eingestellt. Somit sind bei 
freiwilligen Rücknahme-
stellen, dazu zählen auch 

Stadt- und Gemeindeverwal-
tungen und nachgeordnete 
Einrichtungen - zukünftig 
die Behälterwechsel kosten-
pflichtig. Der Zweckverband 
Abfallwirtschaft Oberes Elb-
tal (ZAOE) hat alle Verwaltun-
gen in seinem Verbandsge-
biet über diese Neuregelung 
informiert. Weiterhin weist 
der Verband darauf hin, 
dass in den letzten Jahren 
ein erhöhtes Aufkommen an 
Lithium-Batterien und Akkus 
festgestellt worden ist. Diese 
bergen ein Gefährdungspo-
tential durch Selbstentzün-
den, welches durch das Hi-
neinwerfen in den Behälter 
noch forciert wird. Aus den 
genannten Gründen hat der 
ZAOE deshalb allen Ver-
waltungen empfohlen, die 
freiwillige Sammlung von 

Altbatterien und Akkus einzu-
stellen. Als öffentlich-rechtli-
cher Entsorgungsträger laut 
Batteriegesetz hat der ZAOE 
eine Rücknahmepflicht, der 
er auf seinen Wertstoffhöfen 
nachkommt. Bürger kön-
nen ihrer Batterien und Ak-
kus direkt dort abgeben. Im 
Landkreis Meißen sind diese 
in Großenhain, Zum Flieger-
horst 9; Meißen, Am Wall 7; 
Nossen auf der Steinbusch-
straße 40; Weinböhla auf 
der Spitzgrundstraße 32; 
Gröbern auf der Radeburger 
Straße 65 und in Groptitz auf 
der Weidaer Straße 2. Zudem 
ist der Handel weiterhin ver-
pflichtet, Batterien und Ak-
kus unentgeltlich zurückzu-
nehmen. Geschäftsstelle des 
ZAOE, Tel.: 0351 4040450, 
info@zaoe.de, www.zaoe.de

ZWECKVERBAND ABFALLWIRTSCHAFT OBERES ELBTAL

Sammlung von Batterien und Akkus
Das ist nicht nur der Titel der 
zurzeit im Museum Nünchritz 
laufenden Sonderausstellung 
mit Arbeiten der Nünchritz-
erin Veronika Schubert. Auch 
bei Besuchern des Museums 
gewinnt man den Eindruck, 
dass dies ein weit verbreitetes 
Lebensgefühl der Nünchrit-
zer ist. Am 13. Mai 2018 ist 
der Internationale Museums-
tag.  An diesem Tag laden 
wir besonders neu in die Ge-
meinde Nünchritz gezogene 
Einwohner ein, sich mit der 
Geschichte der Gemeinde 
vertraut zu machen um damit 
zum Lebensgefühl „Nünchritz 
- mein Zuhause“ beizutragen. 
Die bereits seit 2012 fertigge-
stellten Abschnitte der Dauer-
ausstellung sind nach der Sa-
nierung des Wasserschadens 
wieder vollständig zugänglich. 
Am Abschnitt Chemiewerk 
im Raum 2 wird noch gear-
beitet, wesentliche Teile sind 
jedoch nun schon zu sehen. 
Hier noch ein weiterer Tipp 

für Sonntag den 10.06.2018. 
An diesem Tag lädt Veronika 
Schubert ab 15.00 Uhr zum 
Kunstgespräch über ihre Bil-
der, Holzschnitte und Plasti-
ken ein. Interessant sind die 
verschiedenartigen Techniken 
und die oft langwierige und 
aufwendige Entstehung der 
Kunstwerke. Nehmen Sie sich 
Zeit für einen Sonntagsnach-
mittagsspazierung  oder eine 
Radtour mit Kulturangebot, 
ganz ohne Stress und großen 
Aufwand. 

Das Museum am Dorfplatz 
in Nünchritz erwartet Sie, 
sonntags von 15.00 bis 
17.00 Uhr oder für Gruppen 
auch nach Vereinbarung.

MUSEUM NÜNCHRITZ

Nünchritz – mein Zuhause

Jährlich werden im Freistaat 
Sachsen, wie im gesamten 
Bundesgebiet, der Mikrozen-
sus und die EU-Arbeitskräfte-
stichprobe durchgeführt. Der 
Mikrozensus („kleine Volks-
zählung“) ist eine gesetzlich 
angeordnete Stichprobener-
hebung mit Auskunftspflicht, 
bei der ein Prozent der sächsi-
schen Haushalte (rund 20.000 

Haushalte) zu Themen wie 
Haushaltsstruktur, Erwerbs-
tätigkeit, Arbeitsuche, Besuch 
von Schule oder Hochschule, 
Quellen des Lebensunterhalts, 
usw. befragt werden. Der Mik-
rozensus 2018 enthält zudem 
noch Fragen zur Wohnsitu-
ation der Haushalte und zur 
Nutzung des Internets. Die 
Auswahl der zu befragenden 

Haushalte erfolgt nach den 
Regeln eines objektiven ma-
thematischen Zufallsverfah-
rens. Dabei werden nicht Per-
sonen, sondern Wohnungen 
ausgewählt. Die darin leben-
den Haushalte werden dann 
in maximal vier aufeinander 
folgenden Jahren befragt. Die 
Haushalte können zwischen 
der zeitsparenden Befragung 

durch die Erhebungsbeauf-
tragten und einer schriftlichen 
Auskunftserteilung direkt an 
das Statistische Landesamt 
wählen. Die Auswahlgrund-
lage bildet das Gebäudere-
gister des Zensus 2011. Die 
Erhebungsbeauftragten legi-
timieren sich mit einem Son-
derausweis des Statistischen 
Landesamtes. Sie sind zur 

Geheimhaltung aller ihnen be-
kannt werdenden Informatio-
nen verpflichtet. Alle erfragten 
Daten werden ausschließlich 
für statistische Zwecke ver-
wendet.
Auskunft erteilt:
Ina Augustiniak
Tel.: 03578/ 33 2110
mikrozensus@statistik.
sachsen.de

STATISTISCHES LANDESAMT DES FREISTAATES SACHSEN

Haushaltsbefragung – Mikrozensus und Arbeitskräftestichprobe der EU 2018
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1840 und noch heute gut er-
halten prägte das Umfeld des 
Dorfplatzes ein Vierseithof. 
Damals, wie auf der Abbil-
dung farblich hervorgehoben 
erfolgte die Nutzung der Flä-
chen hauptsächlich durch die 
„Begüterten“. Unter Parzelle 
33 war das Zweihufengut Pro-
schwitz/Hirschsteiner Anteil 
seit 1812 eingetragen. Auffällig 
auch für die anderen Nünch-
ritzer Hufengüter ist aber, dass 
im 19. Jahrhundert durch Ab-
trennung/Verkauf von Parzellen 
neue Grundeigentümer/Häus-
ler ehemalige Flächen dieser 
Güter nutzten und später durch 
Ablösungsvergleiche (-reces-
se) erwarben. So leiten sich 
elf Häusler bis 1853 von die-
sem Hufengut ab. Im § 10 des 
Ablösungsrecesses (1) wurde 
festgelegt, dass die allgemei-
nen Kosten der Ablösung zur 
Hälfte von dem Besitzer des 
Stammgutes und zur ande-
ren Hälfte von den benannten 
Häuslern ( heute: Hang 2,3, 
Riesaer Str. 10, Dorfplatz 9 – 

Parzelle 36) getragen werden. 
Es sei darauf verwiesen, dass 
sich z.B. seit 1808 die Parzelle 
36 im Besitz des ehemaligen 
Musketiers Mißbach befand, 
der als Schmied daraufhin in 
Nünchritz tätig war. Es folgten 
als Schmiede J. Chr. F. Franke, 
E. Fr. Böhmer und E. Julius Tei-
ge. Das Stammgut mit seinen 
Flächen wechselte nach 1853 
mehrmals den Besitzer. Weite-
re Flächen wurden abgetrennt, 

andere bringt Emil Gottlieb 
Grundmann mit ein. 1886 in-
zwischen Eigentümer richtet 
E. W. Jahn eine Niederlage in 
der Scheune ein. 1898 wird er 
im Adressbuch als Gutsbesit-
zer (12 Acker) und Produkten-
händler geführt. 1903 heißt die-
ser Friedrich Gustav Thomas. 
(2) Der Handel mit Getreide, 
Mehl und weiteren Nährmitteln 
aber auch die Landwirtschaft 
wurden dann über Jahre be-

trieben. Der Hof, dank der Fa-
milie Karl Thomas ist einer der 

wenigen noch in Nünchritz er-
haltenen Bauerngüter.  T. Jobst

NÜNCHRITZ IM WANDEL DER ZEIT – TEIL 15 

„Hinter seinem Garten beginnt der Wald“

Quellen:
1) StA Dresden 10737 Generalkommission für Ablösung… 

8520 Ablösungsrecess zwischen C.F.Bahrmann und…
2) „Nünchritz in alten Ansichten“ R.Hermes
 1998 Europäische Bibliothek- Zaltbrommel/Niederlande
Bilder:
 Flurkarte von 1840 mit Kennzeichnung der Nutzung durch 

Autor, ebenfalls das Foto der ehemaligen Schmiede 2017,
 Abb. des Vierseithofes aus dem Besitz von K.Thomas

Abb. Parzelle 33 Abb. Vierseitenhof in Nünchritz

Die Deutsche Bahn (DB) 
arbeitet weiter intensiv am 
Ausbau der Strecke Leipzig 
- Dresden. Ab 2020 soll der 
Streckenabschnitt Abzweig 
Zeithain Bogendreieck - Ab-
zweig Leckwitz ausgebaut 
und modernisiert werden. 
Unter anderem werden zwei 
neue Eisenbahnüberführun-
gen (EÜ), ein neues elekt-
ronisches Stellwerk (ESTW) 
gebaut und die Haltepunk-
te Glaubitz (b. Riesa) und 
Nünchritz an die neuen Ge-
schwindigkeiten angepasst. 
Das Planfeststellungsver-
fahren für den Umbau des 
Streckenabschnittes Zeit-
hain – Leckwitz wurde durch 
die Landesdirektion Sach-
sen eröffnet. Die Planfest-
stellungsunterlagen liegen 
aus diesem Grund in der Zeit 
vom 23. April 2018 bis zum 

25. Mai 2018 in der Gemein-
deverwaltung Nünchritz, 
Glaubitzer Straße 10, 01612 
Nünchritz aus. Im Rahmen 
des Verfahrens haben Trä-
ger öffentlicher Belange, 
Verbände und Betroffene 
die Möglichkeit, Stellung-
nahmen und Einwendungen 
zu dem geplanten Bauvor-
haben abzugeben. Wie die 
Unterlagen aufbereitet sind 
und wie man sich im Zuge 
des Planfeststellungsver-
fahrens beteiligen kann, 
stellen Vertreter der DB 
auf einer Dialogveranstal-
tung am 17. Mai 2018, von 

16.30 Uhr bis 19.00 Uhr, in 
der Aula der ASG Sachsen 
mbH, Bildungsstätte Nünch-
ritz, Adolph-Kolping-Platz 
1, 01612 Nünchritz vor und 
stehen für Gespräche zur 
Verfügung. Interessierte Bür-
gerinnen und Bürger sind 
herzlich zur Dialogveranstal-
tung eingeladen. 

AUSBAUSTRECKE LEIPZIG–DRESDEN DER DEUTSCHEN BAHN 

Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger im laufen-
den Planrechtsverfahren – Dialogveranstaltung

Informationen zum Bau-
projekt finden Sie unter: 
bauprojekte.deutschebahn.
com/p/vde9 ,HZ_ le ip-
zig-dresden-vde9-zeit-
hain-leckwitz-n
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Die über Jahre anhaltenden 
niedrigen Zinsen machen 
Sparen uninteressant. Ist das 
wirklich so? Oder sind nicht 
besser alternative Anlagen 
gefragt? Langfristig gesehen 
muss man sparen, egal wel-
che Zinsen gegenwärtig ge-
zahlt werden. „Ohne zusätz-
liche Altersvorsorge erhält 
ein Rentner etwa 43 Prozent 
des letzten Einkommens. 
Trotzdem werden die Mög-
lichkeiten des Alterseinkünf-
tegesetzes kaum genutzt. 
Hier ist der erste Schritt ein 
Rentencheck. Aber viel zu 
wenige Menschen planen 
ihren Lebensabend. Jedes 
Jahr werden staatliche und 
steuerliche Vergünstigung 
in Höhe von 25 Mrd. für die 
Vermögensbildung bereitge-
stellt. Zusätzliche Steuerer-
sparnis von mehreren 1.000 
Euro pro Jahr sind möglich. 
„All das wird zu wenig ge-
nutzt”, erklärt Dak Eichler 
von der PRISMA. Auch im 
Versicherungsbereich ist ein 
Check up sinnvoll. Laut einer 
bundesweiten Studie sind 
70 Prozent der Bürger falsch 
versichert. Um mit Geld 
richtig umzugehen, müs-
sen Ziele und Wünsche klar 
definiert werden: Was kann 
man selbst dafür tun? Was 
ist realistisch? Was ist be-
darfsgerecht? Den aufmerk-
samen Zuhörern konnten die 
folgenden Referenten ver-
schiedenste Möglichkeiten 
anbieten. Mario Granzer von 
der Allianz ließ seinen Blick 

über das internationale Fi-
nanzgeschehen schweifen. 
In Schweden wird das Bar-
geld abgeschafft. Von der 
Europäischen Zentralbank 
werden die 500 Euroscheine 
eingesammelt und nicht wie-
der ausgegeben. Der Brexit 
wird die Europäische Union 
finanziell erheblich belas-
ten. „Das Geldvermögen ist 
riesig, wird aber in rendite-
schwachen Anlagen inves-
tiert. Die Hälfte des Geldver-
mögens wird kaum verzinst. 
5 Billionen Euro sind gar 
nicht angelegt!“, analysiert 
Mario Granzer. Dabei bietet 
die Wirtschaft viele Möglich-
keiten interessante Renditen 
zu erwirtschaften. Hier sind 
Finanzdienstleister gefragt, 
die solche Möglichkeiten 
auf die Bedürfnisse und 
Voraussetzungen der Kun-
den zuschneiden. PRISMA 
kann dabei auf 30 Jahre Er-
fahrung zurückblicken, und 
zwar mit einer Beratung, 
die konzern-und branchen-
unabhängig stattfindet. Eine 

Zusammenarbeit mit über 
20 Unternehmen auf dem 
Finanzsektor kommt den 
Kunden zugute. Produkte 
wie der Schatzbrief der Alli-
anz mit dem Tarif Index Se-
lect werden verstärkt nach-
gefragt. Dabei können die 
Kunden von den Rendite-
chancen der Anlagemärkte 
partizipieren ohne Kapital-
schwankungen. „Es geht 
nicht darum, viel zu besit-
zen, sondern das richtige“, 
sagt Patrick Wehr von der 
Ventar Unternehmensgrup-
pe zu Beginn seines Vortra-
ges über Immobilieninvesti-
tionen. Neben dem Budget 
sind auch Einstiegsalter und 
eine spätere Erbfolge beim 
Kauf einer Immobilie zu be-
rücksichtigen. Der Referent 
betrachtet den Immobilien-
erwerb als Wertanlage und 
darin hat sein Unternehmen 
eine sehr erfolgreiche Ent-
wicklung genommen. Seit 25 
Jahren auch in Sachsen ak-
tiv, hat Ventar alle wichtigen 
Geschäftsfelder im Portfolio. 

Finanzierungsabwicklung, 
Baurealisierung, Qualitäts-
management, Hausverwal-
tung, Gewährleistungsüber-
wachung, um nur einige zu 
nennen. Sogar eine Miet-
garantie wird angeboten. 
Der Käufer ist auch nicht der 
Ansprechpartner für Miet- 
bzw. Mieterfragen. Diese 
Aufgaben übernimmt die 
darauf spezialisierte Haus-
verwaltung. „Den besten 
Vermögensschutz erreichen 
Sie durch Sachwertanlagen. 
Vermieteter Wohnraum ist 
eine der beständigsten Kapi-
talanlagen, unabhängig von 
der Finanzmarktentwick-
lung“, stellt Patrick Wehr 
fest. Bereits mit 50.000 Euro 
kann man einsteigen. Bei 
den gegenwärtig niedrigen 
Zinsen sollte ein Kredit in 
Erwägung gezogen werden. 
Neben den Mieteinnahmen 
ist auch die Steuerersparnis 
lukrativ. Dass diese Form der 
Kapitalanlage eine äußerst 
positive Entwicklung ver-
spricht, erläutert der Referent 

am Beispiel Dresden. In der 
Landeshauptstadt herrscht 
jetzt schon ein Wohnungs-
defizit. Mieten und Boden-
preise steigen wegen großer 
Nachfrage weiter. Bis 2030 
sind nach offiziellen Prog-
nosen mindestens 50.000 
Wohnungen zu bauen. Bis 
10 Prozent Wachstumsra-
te sind in Dresden jährlich 
möglich. Das macht Inves-
titionen lukrativ. Nach den 
Fachvorträgen gab es ei-
nen immensen Gesprächs-
bedarf bei 45 Zuhörern. Es 
war zu spüren, dass neue 
Chancen aufgezeigt wur-
den, die die meisten Be-
sucher noch nicht kann-
ten. Für weitergehende 
Informationen stehen die 
Mitarbeiter der PRISMA 
Finanz- und Wirtschafts-
beratung KG in Riesa, 
Bahnhofstraße 28,  Tele-
fon: 03525/ 773938, sowie 
auf der Zeithainer Straße 8, 
01619 Zeithain Telefon Nr. 
03525/730240 zur Verfü-
gung.  Peter Noack

INFORMATIONSVERANSTALTUNG IM RIESAER HOTEL MERCURE 

Hohe Rendite trotz niedriger Zinsen? Das geht!

Die Sächsische AufbauBank 
– Förderbank – (SAB) bietet 
auch in diesem Jahr wieder 
im Landkreis Meißen eine in-
dividuelle Beratung zu den 
Förderprogrammen des Frei-
staates Sachsen für Exis-
tenzgründer und Unterneh-
men vor Ort an. Der nächste 
Beratungstag findet am 19. 

Juni 2018 in den Räumen 
der Wirtschaftsförderung Re-
gion Meißen GmbH (01662 
Meißen, Neugasse 39/40 - 1. 
Stock) von 9.00 bis 16.00 Uhr 
statt. Eine Terminvereinba-
rung unter der Telefonnummer 
03521/ 47608-0 ist erforder-
lich. Ebenso können Sie eine 
E-Mail an post@wrm-gmbh.

de mit Ihrem Terminwunsch 
senden. Eine individuelle 
Beratung empfiehlt sich be-
sonders für Existenzgründer 
und junge Kleinstunterneh-
men. Ebenso informiert die 
SAB über Fördermöglich-
keiten für kleine und mittlere 
Unternehmen (KMU), die In-
vestitionen planen. Falls Sie 

als Unternehmer planen, Ihre 
Mitarbeiter zu qualifizieren, 
helfen Ihnen Informationen 
über die Programme aus dem 
Europäischen Sozialfonds. 
Zur optimalen Vorbereitung 
eines Beratungsgespräches 
wird darum gebeten, die 
„Vorabinformation“ auszu-
füllen und sie an die nach-

folgende E-Mail-Adresse bis 
spätestens 13. Juni 2018 zu 
übermitteln (E-Mail: post@
wrm-gmbh.de). Das Formular 
„Vorabinformation“ finden Sie 
auf der Webseite der WRM 
GmbH: www.wirtschaftsregi-
on-meissen.de/ in der Rubrik 
Aktuelles / Veranstaltungen. 
Anmeldefrist: 13.06.2018

Fördermittel- und Finanzierungsprechtag in der Wirtschaftsförderung 
Region Meißen (WRM) GmbH

– ANZEIGE –
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INFORMATIONEN

Konkurrenzlos günstig!
Abverkauf wegen 

Kollektionswechsel
Vinylboden  bis 70% Rabatt

zum Kleben & Klicken
Achtung! Begrenztes Angebot! 
Nur so lange der Vorrat reicht.

Gewerbegebiet Zeithain
neben Aldi und KIK

01619 Zeithain · Teninger Straße 1
– ein Unternehmen der Raumausstattung Mittag –

DRK-Blutspender können sich 
tagesaktuell über Dringlichkeit 
ihres Engagements informie-
ren. Patientenversorgung muss 
auch an Feiertagen sicher- 
gestellt werden. Mit dem Blut-
spendebarometer informiert 
der DRK-Blutspendedienst auf 
seiner Internetseite unter  
www.blutspende-nordost.de 
alle Spender darüber, wie 
dringend der Bedarf an Blut-
spenden jeder einzelnen Blut-
gruppe tagesaktuell ist. Regel-
mäßige Blutspender kennen 
ihre Blutgruppe und können 
mithilfe des Blutspendeba-
rometers nachvollziehen, ob 
ihre Spende gegebenenfalls 
noch am selben Tag oder sehr 
zeitnah benötigt wird. Ge-
währleisten die Bestände der 
Blutpräparate in den Depots 
des DRK-Blutspendedienstes 
die Patientenversorgung für 
ca. drei bis fünf Tage, kann 
von einer gesicherten Versor-

gungslage gesprochen wer-
den. Da Blutprodukte nur sehr 
begrenzt haltbar sind (teilweise 
lediglich vier, maximal 42 Tage) 
und der Bedarf an Präparaten 
der einzelnen Blutgruppen un-
terschiedlich hoch ist, ändert 
sich diese sogenannte Tages-
reichweite kontinuierlich. Da an 
Feiertagen DRK-Blutspende-
termine nicht oder nicht in dem 
wie an Werktagen üblichen 
Umfang stattfinden können, 
bedeutet der Monat Mai für 
die gesicherte Versorgung mit 
Blutpräparaten eine Heraus-
forderung. Die Patientenver-
sorgung muss daher auch mit 
Sonderblutspendeterminen, 
beispielsweise am Pfingst-
montag, sichergestellt werden. 
Tragen Sie mit Ihrer Blutspen-

de dazu bei, dass Patienten in 
Ihrer Region, die oftmals zum 
Überleben auf Blutpräparate 
aus Spenderblut angewiesen 
sind, jederzeit geholfen wer-
den kann.  Alle DRK-Blutspen-
determine und Informationen 
zum Thema Blutspende finden 
Sie unter www.blutspende.de 
(bitte das entsprechende Bun-
desland anklicken) oder über 
das Servicetelefon 0800 11 
949 11 (kostenlos erreichbar 
aus dem Dt. Festnetz). Bitte 
zur Blutspende den Personal-
ausweis mitbringen!

Lebensretter gesucht 

Die nächste Blutspen-
deaktion findet statt am 
23.05.2018 in Nünchritz 
Wacker-Sporthalle von 
15.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Wir möchten einladen zu 
einem Frühjahrsparkein-
satz am 14. Mai 2018. Er 
dient vor allem der Beräu-
mung der Wegeflächen, die 
der Kulturkreis allein nicht 
so gut bewältigen kann. Die 
Gäste zum Pfingstfest sind 
uns allen sicher dafür wohl-
gesonnen. An dieser Stelle 
bedanken wir uns insbeson-
dere für die Unterstützung 
bei den Helfern aus dem Kul-
turkreis im Winter, die unter 
Kälte den Platanenschnitt 
bewältigt haben und insbe-
sondere beim Elektromeister 
Tennert aus Merschwitz für 

das Bereitstellen der Hebe-
bühne und als Privatper-
sonen Frau Schumann und 
Herrn Helbig. Der Gemeinde 
Nünchritz danken wir für den 
Abtransport des geschnitte-

nen Holzes. Wir wünschen 
uns ausreichende Energie für 
das Wohl des Kulturdenkmal 
Seußlitzer Park und danken 
für jede Unterstützung, die 
uns entgegengebracht wird.

KULTURKREIS SEUSSLITZ

Aufruf zur Unterstützung eines Parkeinsatzes

Am Sonntag, dem 22.04.2018, 
begang die Weinbaugemein-
schaft Diesbar-Seußlitz und 
der Torismusverein Sächsische 
Elbweindörfer das Jubiläum 
50 Jahre Ortsweinkönigin. Bei 
bestem Wetter wurde hinter 
dem Haus des Gastes im Bei-

sein der Bürgermeisterin von 
Diera-Zehren, Frau Balk und 
Herrn Linke in Vertretung für 
Herrn Barthold für Nünchritz, 
sowie Vertretern der Presse, 
auf die 11 anwesenden ehema-
ligen und die aktuelle Weinkö-
nigin Lisa-Marie I. angestoßen. 

Für die Einstimmung sorgte der 
Winzerchor. Die richtigen Wor-
te zum Jubiläum fanden Herr 
Linke, Herr Mühle (Vorsitzender 
der Weinbaugemeinschaft) und 
natürlich Gudrun Reichardt, die 
es sich als erste Ortsweinköni-
gin nicht nehmen ließ.

Weinbaugemeinschaft Diesbar-Seußlitz e.V.
Iris Bär
Beratungsstellenleiterin
Friedrich-von-Heyden Platz 2
01612 Nünchritz

( 035265/ 644944
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Musik liegt in der Luft 
Wann: Samstag, 26.05.2018,

   von 14:30 – 18:00 Uhr 

Wo: an der KITA „Elbkinder“ in Merschwitz                 

Auf euch warten:  

Musiker mit Musikinstrumenten der                      

 Musikschule des LK Meißen zum Ausprobieren 

     Bewegung, Entspannung, 

       Basteln- alles mit Musik 

                                  Springburg u. v. m. 

       Für das leibliche Wohl  

               wird gesorgt! 

  

 Es laden ein: 

 die Eltern und das Team der KITA „Elbkinder“ 

Musik liegt in der Luft

Der Frühling hält endlich Ein-
zug, auch bei uns in der Kita 
ist dies angekommen. Durch 
die warmen Temperaturen 
konnte man ja nun doch mal 
die Jacke weglassen und 
munter im Sandkasten bud-
deln. Besonders die Kinder-
gartenkinder breiteten sich 
aktiv im Sandkasten aus, was 
man an den vielen Sandbur-
gen und Tunneln erkennen 
konnte. Doch auch unsere 
Hortkinder blieben nicht untä-
tig, sondern nutzten das war-
me Wetter und gestalten nach 
wie vor ihren eigenen Fußball- 
und Reittrainingsplatz mit al-
lem was ihnen zur Verfügung 
steht. Dank des intensiven 

Frühjahrsputzes, wo wir uns 
noch einmal recht herzlich bei 
allen Beteiligten die da waren 
bedanken wollen, kann auch 
unser Haus und der Wald sich 
von seiner schönen Seite zei-

gen und im Sonnenlicht glän-
zen. Wir hoffen weiterhin auf 
schönes Wetter und viel Son-
nenschein damit auch bald 
die Matschstrecke wieder ak-
tiviert werden kann.

	

KITA ELBKINDER

Der Frühling hält endlich Einzug!

EINRICHTUNGEN

Tageskarte Erwachsener 2,00 Euro
Tageskarte Kind 1,00 Euro
Jahreskarte Erwachsener 40,00 Euro
Jahreskarte Kind  20,00 Euro
Dutzendkarte Erwachsener 20,00 Euro
Dutzendkarte Kind  10,00 Euro
Familientageskarte 4,00 Euro

Eintrittspreise:

Öffnungszeiten
(wetterabhängig)
Montag – Freitag 13.00 – 18.00 Uhr
Samstag/Sonntag 10.00 – 19.00 Uhr
Während der Schulferien in Sachsen
Dienstag – Sonntag  10.00 – 19.00 Uhr
Bei schlechtem Wetter bleibt das Bad geschlossen.

Das Naturbad Goltzscha ist ab 12. Mai 2018 geöffnet!

•	 1,3	ha	Wasserfläche,	1-m-Sprungbrett,	Was-
serfontäne, Wasserspielgeräte zum Auslei-
hen

•	 Abgegrenzter	 Nichtschwimmerbereich	 mit	
Wasserrutsche für Kleinkinder

•	 Sonnige	 und	 schattige	 Liegewiesen	 ein-
schließlich FKK-Bereich auf insgesamt 

 2,8 ha, Sitzgruppen, Verleih von Campinglie-
gen

•	 Spielplatz	 mit	 Sandkasten,	 Klettergerüst,	
Rutsche, Schaukel, Wipptieren usw.

•	 Volleyballplatz,	Basketballkorb,	Tischtennis-
platte und kleiner Bolzplatz

•	 Möglichkeit	 zum	 Erwerb	 des	 Schwimmab-
zeichens „Seepferdchen“ 

•	 Übernachtungsmöglichkeiten	auf	Anfrage
•	 Volleyball-Turnier,	 Beachparty,	 Feuerwehr-	

und Dorffest
•	 Imbiss-Angebot	und	Möglichkeit	zur	Durch-

führung von Familienfeiern von Mai bis Sep-
tember

•	 Das	gesamte	Naturbad	einschließlich	der	sa-
nitären Anlagen ist behindertengerecht.

 Ein spezieller Zugang zur Wasserfläche für 
Rollstuhlfahrer ist vorhanden.

 

Nutzungsentgelte für die Nutzung 
des Campingplatzes

Kleines Zelt (bis 4 Personen) pro Nacht 
 2,50 Euro

größeres Zelt (ab 5 Personen) pro Nacht  
 3,50 Euro

Versorgungszelt pro Nacht    
 3,50 Euro

Personen pro Nacht im Zelt    
 2,50 Euro

Caravan pro Nacht     
 5,00 Euro

Person pro Nacht im Caravan    
 2,50 Euro

Ausstattung und Attraktionen Naturbad Goltzscha

Der Kleidercontainer von 
Spangenberg – Kleiderwerk 
ist da! Seit einigen Tagen steht 
er auf dem Hochwasserweg in 
Nünchritz. Grün sieht er aus 
und ist entsprechend beschrif-
tet. Damit ist die früher durch-
geführte Kleidersammlung des 

Spangenberg – Kleiderwerkes, 
die immer im September statt-
fand, auf neue Füße gestellt. 
Die Kleiderspenden kommen 
wie bisher in Rumänien, Mol-
dawien, der Ukraine und an-
deren Ländern an. Dort gibt es 
genug Menschen, die darauf 

angewiesen sind, Bekleidung 
und Haushaltswäsche sowie 
Schuhe aus diesen Kleider-
spenden zu bekommen. Bitte 
machen Sie aus der Kleider-
sammlung keine Lumpensam-
melaktion und geben nur bei 
Ihnen überflüssige, aber noch 

gut verwendungsfähige Dinge 
hinein. Machen Sie bitte da-
von Gebrauch und füllen den 
Container um derer willen, die 

es brauchen. Vielen Dank an 
alle Unterstützer. Im Namen 
der Kirchgemeinde Christfried 
Seifert aus Nünchritz.

Kleidercontainer Spangenberg – Kleiderwerk

Bei weiteren Auskünften und Anfragen bin ich telefo-
nisch unter: Telefon-Nr.: 035265 / 56868 erreichbar.
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Bei einer außerordentlichen 
Mitgliederversammlung am  
2. Mai haben die Mitglie-
der des Weinbauverbandes 
Sachsen e. V. mit großer Mehr-
heit einen neuen Vorstand ge-
wählt. In den kommenden zwei 
Jahren vertreten Michael Tho-
mas (Leiter Vertrieb/Marketing 
von Schloss Wackerbarth) als 
Vorstandsvorsitzender, Felix 
Hößelbarth (Leiter Weinbau / 
Kellerwirtschaft der Weingut 
Hoflößnitz GmbH) als stell-
vertretender Vorstandsvorsit-
zender sowie Conrad Seifert 
(Bürgermeister der Gemein-
de Hirschstein und Mitglied 
der Weinbaugemeinschaft 
Meißen Spaargebirge) als 
Schatzmeister den Verband. 
Bei seinem Antritt gab der 
neue Vorstand des Weinbau-
verbandes einen Überblick 
über die Aufgaben und He-
rausforderungen, vor denen 
die gesamte sächsische Win-

zerschaft aktuell steht. Diese 
können von den Winzern im 
Elbtal jedoch nur gemein-
sam erfolgreich gemeistert 
werden. Zu den genannten 
Themen gehört unter ande-
ren die Umsetzung der neuen 
deutschen Weinrechtspre-
chung im Freistaat und damit 
verbunden auch die Bildung 
einer Schutzgemeinschaft für 
die geschützte Herkunftsbe-
zeichnung Sachsen. Um die 
Zukunft des gesamten Wein-
baugebietes erfolgreich zu 

gestalten, die touristisch at-
traktive Weinkulturlandschaft 
im Elbtal zu erhalten sowie 
das positive Image und die 
Bekanntheit des sächsischen 
Weins weiter zu steigern, un-
terstrich der neue Vorstand 
außerdem die Bedeutung ei-
ner starken Gebietsweinwer-
bung sowie einer professio-
nellen Interessenvertretung 
der Mitglieder. Neben den 
Themen für die großen und 
mittleren Weingüter gilt es 
auch, gemeinsam Antworten 
auf die Fragen und Heraus-
forderungen der vielen Klein-
winzer zu erarbeiten. In die-
sem Zusammenhang hob der 
Vorstand die Bedeutung eines 
starken Weinbauverbandes 
hervor und lud alle Winzerkol-
legen im Elbtal dazu ein, sich 
zukünftig wieder stärker im 
Weinbauverband einzubrin-
gen und die Verbandsarbeit 
aktiv mitzugestalten.

VEREINSNACHRICHTEN
Weinbauverband Sachsen wählt neuen Vorstand

Am 14.04.2018 gingen neun 
Sportler des SV Chemie 
Nünchritz und drei Sportler 
unserer Partner-Trainings-
gruppe der Freischützenge-
sellschaft 1860 e. V. Großen-
hain in Borna an den Start. 
Jeder hatte sich vorgenom-
men die Zeit des Deutschen 
Meisters in seiner Altersklas-
se zu schaffen. Das Ergebnis 
holte alle auf den Boden der 
Tatsachen zurück. Die Ergeb-
nisse beim ersten Wettkampf 
und nach zum Teil schwieri-
gen Trainingsbedingungen 
konnten sich trotzdem sehen 
lassen und geben positives 
Denken für die kommenden 
Wettkämpfe. Das beste Pro-
zentuale Ergebnis für unsere 
Sportler erlief Ralf Stein, er 
erkämpfte sich damit den 
sechsten Platz. Die Plätze 
eins bis fünf holten sich die 
älteren Herren der SG Zerbst, 
Sgz Brand-Erbisdorf, SV Al-
tengonau und FS Karmensöl-
den. Bei der anschließenden 

Challange, bei der die Wett-
kämpfer einer Mannschaft 
ausgelost wurden, zeigten 
die Schüler und Jugendli-
chen, dass sie nicht aufge-
ben. So erreichten die Mann-
schaften von Jan Bernhardt, 
Tim Franke und Laura Wag-
ner den ersten Platz. Frank 

Anschütz, Sarah Meyer und 
Ralf Stein den zweiten Platz 
und Thomas Winkler, William 
Platz und Cecilia Weidt den 
dritten Platz. Ein großes Dan-
keschön gilt allen Sportlern, 
Helfern und den Eltern.
 Trainer Sommerbiathlon
 Silke Bräuer

SOMMERBIATHLON

Die Laufserie „Schlag den Deutschen Meister“ 
hat begonnen

Aktionswochen 
vom 09.05. bis 23.05.2018

Für Ihre Fenster - 
Große Sonnenschutzaktion 

Rollos, Thermorollos, Duorollos 
und Plissees 

5 kaufen 4 bezahlen, das 
günstigste geschenkt 

von links nach rechts: 
Felix Hößelbarth, Michael Thomas, 

Conrad Seifert

Unser nächster Clubabend ist am 11.05.2018 um 
19.30 Uhr in der Gaststätte „3 Lilien“ Glaubitz
Thema: 
•	 Vorbereitung	des	14.	Trabanttreffen
•	 Informationen	zur	Straßenverkehrsordnung
•	 Sowie	allgemeine	Informationen
Am 13.05. findet unser 14. Trabanttreffen „An der Rampe“ 
am Biergarten in Glaubitz statt. Eintreffen der Fahrzeuge 
bis 09.30 Uhr. Start zur Sternenfahrt 10.30 Uhr. Auch an-
dere historische Fahrzeuge sind herzlich willkommen.

 Die Leitung

MC GLAUBITZ e.V.

Einladung
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VEREINSNACHRICHTEN

Sonntag, 13.05.2018
15.00 Uhr: Herren

 SV Röderau-Bobersen – 
FSV Wacker Nünchritz

Samstag, 19.05.2018
10.30 – 18.00 Uhr 

Kreispokalendspiele der 
Frauen und Herren

Samstag, 26.05.2018
15.00 Uhr Herren

 FSV Wacker Nünchritz – 
TSV Garsebach

Sonntag, 27.05.2018
9.30 Uhr F-Junioren

  FSV Wacker Nünchritz – 
SG Miltitz

10.30 Uhr E-Junioren
  FSV Wacker Nünchritz – 

FV Gröditz 2

FUSSBALL-SPIELANSETZUNGEN 
FSV WACKER 

NÜNCHRITZ e.V.

Am Pfingstsamstag, den 
19.05.2018 finden die Kreis-
pokalendspiele Fußball der 
Frauen und Herren auf dem 
Sportplatz in Nünchritz statt. 
Da wir von einer hohen An-
zahl an Zuschauern ausge-
hen, möchten wir Sie darü-
ber informieren, dass es am 
19.05.2018 in der Zeit von 

10.00 bis ca. 19.00 Uhr zu 
einer Beeinträchtigung des 
Straßenverkehres Meißner 
Straße/ Zufahrt Sportplatz 
Am Ufer 6a kommen wird. Die 
Straße Am Ufer zum Sport-
platz wird an diesem Tag 
gesperrt. Die Zufahrt für die 
Mitarbeiter bzw. Besucher 
der Gaststätte Barbados so-

wie des Fitnessstudios Mo-
veo wird nur eingeschränkt 
möglich sein. Ebenfalls kann 
es an diesem Tag zu Lärmbe-
lästigung kommen. Wir bitten 
alle Bewohner und Gewerbe-
treibenden um Verständnis. 
Für Fragen steht Ihnen der 
FSV Wacker Nünchritz gern 
zur Verfügung.

Bürgerinformation vom FSV Wacker Nünchritz

KIRCHENNACHRICHTEN
Programm der Begegnungsstätte Nünchritz

Gebetskreis 
wöchentlich montags Pred. 
Seifert bei Hr. Seifert, Am 
Südhang 3, 10.00 – 11.00 Uhr

Basteltreff 
Montag, 14. Mai2018, Fr. 
Schneider, 19.00 Uhr

Gesprächsabend 
Dienstag, 15. Mai 2018, Herr 
Dr. Lamprecht / Dresden 

19.30 Uhr, Vortrag „Islam ver-
stehen. Grundlagen – Rich-
tungen – Kontroversen“

Bibelgespräch 
Dienstag, 22. Mai 2018, Pred. 
Seifert / Pfr. Scheiter, 
19.00 Uhr

Frühstückstreff 
wöchentlich donnerstags, Fr. 
Azendorf, 9.30 – 11.00 Uhr

Frauenkreis 
Donnerstag, 17. Mai 2018, Fr. 
Leber 14.30 Uhr

Tee-Zeit 
Freitag, 4. Mai 2018, Fr. 
Schneider, 17.00 Uhr

Soziale Beratung 
um tel. Anmeldung wird ge-
beten! Fr. Riedel Tel.: 03525 
734319
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KIRCHENNACHRICHTEN

Städtisches Bestattungswesen Meißen GmbH
Meißen

Krematorium Durchwahl                                
Nossen
Weinböhla
Großenhain
Riesa
Radebeul

Krematorium                       

Was einem am Herzen liegt,
gibt man nur in beste Hände.

Heese Bestattungen
Inh. Ralph Bosselmann

01619 Röderau • Dorfplatz 1
Mitglied im Bestatterverband Sachen e.V.

Einfühlsam und zuverlässig stehe ich Ihnen
als ausgebildeter Trauerbegleiter und Bestatter

durch persönliches Gespräch und individuelle Beratung
in der schweren Zeit der Trauer zur Seite.

Ich bin für Sie Tag und Nacht unter 03525 / 732001 erreichbar.

Wir sind für Sie jederzeit zu erreichen, rufen sie uns an,
wenn unsere Dienste benötigt werden. Nach Absprache 
kommen wir auch zu Ihnen nach Hause.

Nur Fachbetriebe 
führen dieses Zeichen

Glaubitz, Bahnhofstraße 79
Tag & Nacht Tel. (035265) 56834

Gröditz, Marktstraße 33 (Ecke Repp. Str.)
Tag & Nacht Tel. (035263) 31240

Ev. – Luth. 
Kirchgemeinde 
Glaubitz
Im Kirchspiel Zeithain
Kirchgasse 5 
01612 Glaubitz
Telefon: 035265 / 54271 
Fax: 035265 / 64214
E-Mail: kirche-glaubitz@gmx.de

Christi Himmelfahrt
Donnerstag, 10.05.2018

10.00 Uhr, Zentraler Gottes-
dienst im Glaubitzer Wald 
mit den Posaunenchören 
des Kirchspiels, Pfr. Schei-
ter
Exaudi, 13.05.2018
10.30 Uhr, Gottesdienst in 
Nünchritz, Lektor U. Schnei-
der
Pfingstsonntag, 20.05.2018 
09.00 Uhr, Festgottesdienst 
mit Taufe in Glaubitz, Sing-
kreis und Projektchor, Pfr. 

Scheiter
10.30 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl in Zschaiten, Pfr. 
Scheiter
Pfingstmontag, 21.05.2018
10.30 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl in Nünchritz, Pfr. 
Scheiter
Trinitatis, 27.05.2018 
9.00 Uhr, Gottesdienst in 
Glaubitz, Pfr. Scheiter
10.30 Uhr, Gottesdienst in 
Zschaiten, Pfr. Scheiter

Ev. – Luth. 
Kirchgemeinde
Diesbar-Seußlitz
Im Kirchspiel Großenhainer 
Land, Naundorfer Straße 
01558 Großenhain
Telefon: 03522 / 52 15 60 
Fax: 03522 / 52 15 613
E-Mail: kg.grossenhain@evlks.de

Himmelfahrtstag, 
10. Mai 2018, 
10.30 Uhr, Pfarrhof Skassa 
mit Band
10.30 Uhr, Rosarium Stadt-
park Großenhain mit Posau-
nenchor

Sonntag Exaudi, 
13. Mai 2018, 
9.00 Uhr, Abendmahlgottes-
dienst mit Pfarrer Zehme in 

Merschwitz
Freitag, 18. Mai 2018, 
15.00 Uhr, Gottesdienst in 
der Seniorenresidenz mit Pfr. 
Adolph in Merschwitz

Pfingstsonntag, 
20. Mai 2018, 
13.00 Uhr, Konfirmationsgot-
tesdienst der Dorfgemeinden 
in Seußlitz

Sonntag, 27. Mai 2018, 
10.30 Uhr, Gottesdienst mit 
Taufe in Seußlitz

Seußlitzer Musiklese
Samstag, 19. Mai 2018, 
15.00 Uhr, Es musizieren 
der Singkreis Glaubitz, der 
Winzerinnenchor Seußlitz 
und die Flötenkinder unserer 
Kirchgemeinde.

Singkreis Glaubitz
Mi., 19.30 Uhr, Pfarrhaus 
Glaubitz, Fr. Giegold, Tel.: 
0173/ 1615979 
Singkreis Zschaiten
Do., 19.30 Uhr, CL-Raum 
Zschaiten, Fr. Giegold, 
Tel.: 0173/ 1615979
Posaunenchor
Do., 19.30 Uhr, Pfarrhaus 
Glaubitz, Hr. Burkhardt, 
Tel.: 54195
KinderSingKreis 

Ab sofort trifft sich der 
Kindersingkreis als Projekt-
chor, z.B. vor der Sommer-
musik oder dem Adventslie-
dersingen. Informationen bei 
Pfr. Scheiter!
Jugend-Projektchor 
Singen zur Taufe, Proben 
nach Absprache im Gemein-
dehaus Glaubitz, Informatio-
nen bei Ulrike Giegold, 
Tel.: 0173/ 1615979
Konfirmandenkurs

•	 Donnerstag,	10.	Mai	bis	
Sonntag, 13. Mai, Konfir-
mandenrüstzeit in Berlin

•	 Freitag	und	Samstag,	
25./26. Mai, ab 17.00 Uhr, 
Abschluss Konfi-Jahr 
mit Übernachtung in der 
Kirche Glaubitz

Christenlehre 
in Glaubitz: dienstags, 17.00 
Uhr im Gemeinderaum, 
Gem.-päd. Ludwig Müller 
(nicht am 22. Mai)

Frauenkreis Glaubitz
Donnerstag, 3. Mai, 14.30 
Uhr, Gemeindehaus Glaubitz, 
Pfr. Scheiter und Fr. Bauer
Hauskreise 

montags, 19.30 Uhr im Ge-
meinderaum Glaubitz, Infos 
bei G. Schönfelder und J. 
Broschwitz, Tel. 035265 
54238 

Vorschulkreis 
Samstag, den 5. Mai 2018, 
9.30 bis 11.00 Uhr / wegen 
Himmelfahrtswochenende) 
im Gemeindehaus Glaubitz 

Veranstaltungen im Gemeinderaum Glaubitz, Kirchgasse 5:

Musikalische Gruppen in unserer Gemeinde:

Du bist 9 Jahre oder älter? 
Du hast Spaß und Freude 
an einer großen Gemein-
schaft, am Theaterspie-
len, Singen oder Tanzen? 
Komm mit zur Musicalrüst-
zeit in die Strobelmühle Po-
ckau und werde Teil unserer 
großen Gemeinschaft!

Termin: 20. bis 27. Juli 2018 
– Rüstzeit anschließend 
28./29. Juli 2018 – Proben- 
und Premierenwochenende 
in Röderau
2. Aufführung: Sonntag, 9. 
Sept. 2018, Mehrzweckhal-
le Priestewitz (Probentag: 
8. September 2018)

Anmeldung: bitte schriftlich 
(es zählt die zeitliche Rei-
henfolge des Eingangs!) bei 
Claudia Kretzschmar, clau-
dikretzschmar@gmail.com 
Tel. 01578 5295233 und 
Katrin Tammer, katrin.tam-
mer@t-online.de Tel. 0176/ 
83752579

Kids und Teens aufgepasst!
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- Anzeige -

Wasserversorgung Riesa-Großenhain informiert

Umfangreiche Baumaßnahmen geplant

Im Jahr 2018 gibt die Wasserversorgung Riesa-Großenhain GmbH rund
5 Mio. Euro für Investitionen sowie die Instandhaltung ihres Leitungs-
systems und der Technik aus. Ziel aller Maßnahmen ist die Verbesserung
der Versorgung der Bevölkerung mit Trinkwasser bester Qualität.
Bei Fragen rund ums Trinkwasser können Sie sich per E-Mail: info@was-
ser-rg.de oder Telefon 03525 7480 vertrauensvoll an das Unternehmen
wenden.

Ersatz der Filterarmaturen im Wasserwerk Fichtenberg

Die Filterarmaturen im Wasserwerk Fichtenberg werden erneuert.

Das Wasserwerk Fichtenberg in der Gemeinde Mühlberg ist das größte
und bedeutendste Wasserwerk der Wasserversorgung Riesa-Großenhain
GmbH. Seine fünf Filteranlagen sind seit Inbetriebnahme des Werkes vor
ca. 40 Jahren rund um die Uhr in Betrieb und noch mit den Originalfilter-
armaturen mit Durchmessern von bis zu 40 cm ausgestattet. Die Groß-
armaturen weisen nun deutliche Verschleißerscheinungen – teilweise
auch Undichtigkeiten – auf. 
Daher hat nach umfangreichen Vorüberlegungen bereits im Jahr 2017
die schrittweise Erneuerung der Armaturen an zwei Filtern begonnen. Bis
Mitte 2018 sollen alle Filter umgerüstet sein. 
Neben dem reinen Armaturentausch müssen sämtliche Antriebe verka-
belt und in eine neue Steuerung eingebunden werden. Alle Arbeiten wer-
den schrittweise durchgeführt, um jederzeit die Trinkwasseraufbereitung
gewährleisten zu können. 
Die Bauausführung der Maßnahme hat bereits im Dezember 2017
begonnen und soll Mitte 2018 abgeschlossen werden.
Der Wertumfang wird mit ca. 300.000 Euro veranschlagt.

Rohrauswechslung und Rohrnetzerweiterung 
am Fährweg

Im Zuge des grundhaften Straßenausbaus des Fährweges in Leckwitz
verlegt die WRG eine neue Hauptleitung in der Straße. Ein Teil der
Hausanschlüsse wird ebenfalls ausgewechselt.
Bauzeitraum: 3. Quartal 2018
Wertumfang: ca. 25.000 Euro

Rohrauswechslung an der Nordstraße

Die Nordstraße soll in diesem Jahr grundhaft ausgebaut werden. Die
WRG beteiligt sich mit der Neuverlegung der Hauptleitung sowie der
Auswechslung von Hausanschlüssen.
Bauzeitraum: 3. Quartal 2018
Wertumfang: ca. 35.000 Euro

Rohrauswechslung in der Winzerbergstraße 

In Leckwitz verläuft eine 30 Jahre alte PVC-Leitung über nicht öffent-
liche Grundstücke. Gründe für die Erneuerung sind die Versorgungs-
abhängigkeit nachfolgender Ortsteile sowie die mit dem Leitungsalter
verbundene Unsicherheit in Sachen Haltbarkeit und Störungsfreiheit.  
Die Erneuerung zwischen dem Abzweig südwestlich des Querweges und
der Rosenmühlenstraße soll in zwei Bauabschnitten erfolgen, da die
geplante Straßenbaumaßnahme der Gemeinde Nünchritz – die Erneue-
rung des Fährweges – zeitlich ebenfalls in der Mitte des Jahres 2018
eingeordnet werden kann und dadurch eine Unterbrechung zwischen
den Bauabschnitten möglich ist.
Im 1. Bauabschnitt (südlich ab Winzerbergstraße 13) wird die im Feld-
bereich und hinter den Grundstücken verlaufende Versorgungsleitung in
den öffentlichen Straßenbereich verlegt. Dabei werden einzelne Hinter-
liegergrundstücke mittels Rohreinzug kleinerer Dimension angebunden.
Im 2. Bauabschnitt (nördlich ab Winzerbergstraße 13) soll die be-
stehende Leitung auf gleicher Trasse im Straßenrandbereich erneuert
werden. Dazu gehören ebenfalls die zwei Querungen des Leckwitzer
Grenzgrabens, bevor die neue Leitung in der Rosenmühlenstraße wieder
eingebunden wird.
1. Bauabschnitt: Realisierung seit Ende März 2018 (Hauptleitung 275
Meter, Rohreinzug 200 Meter, Anschlussleitungen 95 Meter
2. Bauabschnitt: Realisierung im Anschluss an den 1. Bauabschnitt bzw.
ab Ende Juni 2018
(Hauptleitung 495 Meter, Anschlussleitungen 115 Meter)
Wertumfang insgesamt rd. 300.000 Euro.

Rohrauswechslung zwischen Radewitz 
und Marksiedlitz

Um die Versorgungssicherheit der Glaubitzer Ortsteile Radewitz und
Marksiedlitz zu gewährleisten, wird die Verbindungsleitung zwischen den
Orten auf einer Länge von ca. 810 m neu verlegt. Die Altleitung bleibt
während der Bauphase weiterhin in Betrieb, so dass es zu keiner
Beeinträchtigung für die Anwohner kommt.
Bauzeit: Juli-September 2018
Wertumfang: ca. 40.000 Euro

Baumaßnahmen im Jahr  2018
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15.04. – 17.06.2018 
Museum Nünchritz
„Nünchritz – mein Zuhause”
Bilder in Aquarell, Acryl, 
Holzschnitte und Pastellklrei-
de zeigt Veronika Schubert

10.05.2018
Haus des Gastes
Himmelfahrt mit kulturellen 
Angeboten der Gaststätten 
Offenes „Haus des Gastes” 
Uhrzeit: 10.00 – 17.30 Uhr

13.05.2018
MC Glaubitz e.V.
14. Trabanttreffen
Ort: An der Rampe Glaubitz

19.05.2018
FSV Wacker Nünchritz
Kreispokalendspiele
Start: ab 10.30 Uhr

26.05.2018
Kita „Elbkinder”
Kinderfest ab 14.30 Uhr

27.05.2018
SV Chemie Nünchritz 
– Abt. Tanz
Frühjahrstanz ab 14.00 Uhr 
Kaffee und Kuchen, ab 15.00 
Uhr Unterhaltungsprogramm
Ort: Wacker-Sporthalle

WAS,WANN,WOINTERESSANTES

ELBE-RÖDER-DREIECK e.V. / PRO NATURA ELBE-RÖDER e.V.

Vom Grund zu den Gründen
Durch  eine Verordnung vom 17.12.2013 
des Landkreises Meißen sind zwei ehe-
malige Waldnaturschutzgebiete der säch-
sischen Lößgefilde zu einem NSG den 
„Seußlitzer und Gauernitzer Gründen“ 
vereint worden. Als berufener ehrenamt-
licher Naturschützer, der sich seit vielen 
Jahren mit der heimischen Pflanzenwelt 
vertraut machte, sie erfasste, teils auch 
aktiv wurde, wenn es galt einzelne Arten 
vor dem Verschwinden zu bewahren, bin 
ich ebenfalls bemüht, den Menschen, die 
hier die meiste Zeit des Jahres verbrin-
gen, die Werte ihrer Heimat vor Augen 
zu führen. Der traditionell am 1. Sonntag 
im Mai von Mitgliedern unseres Vereins 
durchgeführte Frühjahresspaziergang er-
laubte auch in diesem Jahr den Teilneh-
mern ihre Kenntnisse auf heimatkund-
lichem Gebiet, sowie über Pflanzen und 
Tierwelt zu festigen. 

Wenn aus der Bezeichnung „Grund“ in-
zwischen „Gründe“ wurde, dann hat das 
seine Berechtigung. Nicht nur die Täler, 
die im Raum Diesbar/Seußlitz an der Elbe 

enden, sondern auch der gesamte Blat-
terslebener Grund (vorher zwei Flächen-
naturdenkmale) gehören jetzt zu diesem 
Naturschutzgebiet, bedingen also die 
Namensänderung. Auch einzelne Flä-
chen an den Hängen entlang der Elbe, 
wie der Felsbereich um den „Bösen Bru-
der“ sind einbezogen. Gleichzeitig sind 
diese Flächen Flora-Fauna-Habitats- 
(FFH) und Vogelschutz- (SPA) Gebiete. 
Die Erweiterung und Festlegung der Flä-
chen ist in der Verordnung immerhin mit 
neunzehn Punkten  den Schutzzweck 
betreffend begründet. Informieren Sie 
sich (Geoportal des Landkreises Meißen)! 
Die Umsetzung kann nicht nur Aufgabe 
der Behörde sein, hier müssen Eigentü-
mer (Naturschutzbund Deutschland als 
größter und andere Flächeneigentümer) 
mit ihren ideellen und wirtschaftlichen 
Interessen und Vorhaben gemeinsam 
wirken und Öffentlichkeitsarbeit betrei-
ben. Unser Verein hilft bei der Grünland-
pflege, der Dokumentation und Erhaltung 
von Artvorkommen in entsprechenden 
Lebensräumen. Die Öffentlichkeitsarbeit 
betreffs der Naturschutzarbeit im Land-
kreis wird durch uns mit Hilfe der Aus-
stellungsfläche in der 1. Etage des Haus 
des Gastes auch durch Absicherung der 
Öffnungszeiten von April bis Oktober 
unterstützt. Sorgenkinder des Natur-
schutzes in unserem Territorium  sind 
die Grünflächen, besonders die Feucht-
wiesen. Auf dem Nünchritzer Territorium 
gibt es nur noch ein einziges Vorkommen 
vom Breitblättrigen Knabenkraut (Dac-

tylorhiza majalis) einer Orchideenart, die 
nicht nur eine Grünfläche zum Leben, 
sondern bestimmte Pilze, andere Arten 
der Feuchtwiese sowie eine bestimmte 
Bewirtschaftung verlangt. Nur über die 
Erhaltung eines bestimmten Biotopes/
Lebensraumes ist auch ein Erhalt der Art 
gesichert. Die nachfolgende Übersicht 
verdeutlicht durch meine jährliche Erfas-
sung der blühenden Pflanzen bis Ende 
Mai, das es schon Jahre gab, wo ich be-
weisen konnte, dass durch gezielte Pfle-
ge ein Bestand nicht nur ständig kleiner 
werden muss. Es liegt in unserer Verant-
wortung wie lange wir noch diese „Edel-
steine“ unserer Pflanzenwelt bewundern 
dürfen. Zu weiteren Schätzen im Nünch-
ritzer Gebiet später mehr.  Tilo Jobst

Abb., Naturschutzgebiet für Nünchritz

Abb. 6215 Breitbl. Knabenkraut

Unsere Sportart ist vom Wetter abhängig. 
Die Prognose für den 14.04. 2018 sah gar 
nicht so schlecht aus. Doch was war das? 
Regen, der vom Wind an die Scheiben 
getrieben wurde weckte uns. So ein Pech! 
Wollte gerade heute ein Kanuinteressier-
ter eine Schnuppertour mit uns machen. 
Noch mal eingeschlafen, das Klingeln des 
Weckers 6.30 Uhr erinnerte ans Aufste-
hen. Schnell ans Fenster. Wolken zogen 
über den Himmel, aber es regnete nicht 
mehr. Als wir uns am Bootshaus trafen 
war die Stimmung optimistisch. Schnell 
die letzten zwei Boote auf dem Hänger 
verstaut und ab ging es nach Coswig. 
Die Sonne lächelte hinter den Wolken 
hervor als wir die Boote bestiegen. Ent-
spannt konnten wir die Natur genießen, 
die uns den zeitigen Frühling spüren ließ. 
Kormorane begleiteten uns ein Stück. Am 
Ufer watschelte eine Gänsefamilie ent-

lang. Durch den Rückenwind hatten wir 
ab und an Gelegenheit für ein Schwätz-
chen. Unsere Antonia im Einer schlug 
sich wacker. Kurz vor dem ersten Stopp 
grüßte die Albrechtsburg. Zur Mittagsrast 
in der Güldenen Aue in Zehren erwartete  
uns leckeres Essen. Gestärkt gingen wir 
die letzte Etappe an. Radfahrer winkten 

in Diesbar-Seußlitz. Vorbei am Schloss 
Hirschstein und schon bald war das Wa-
cker-Chemie-Werk in Sicht. Noch einen 
Endspurt eingelegt, gegen 16.30 Uhr lan-
deten wir am Bootshaus. Das Paddeln 
hat nicht nur uns wieder Spass gemacht, 
sondern auch dem Neueinsteiger Lust auf 
weitere Touren. M. Ermel

Anpaddeln der Abteilung Kanu 2018

Sprechzeiten der 
Friedensrichterin

Sprechtag:  
 30.05.2018
Uhrzeit: 17.00 – 19.00Uhr
Ort:  Dorfplatz 1 
 01612 Nünchritz
Tel. - Nr. der 
Gemeindeverwaltung:   
 035265/50018




